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Liebe Gemeindemitglieder,

„Geh aus, mein Herz, und suche Freud in dieser lieben Sommerszeit an 
deines Gottes Gaben!“ – Das kann ich privat und beruflich in diesem Jahr 
wahrlich voller Freude tun. Da gibt es zum einen den wunderschönen 
Pfarrgarten, der immer mehr Form annimmt, uns mit Blüten und Farben 

aller Art erfreut, in dem die Vögel so 
wunderschön singen und der sicher 
bald schon viele Früchte tragen wird. 
Und in ihm das Pfarrhaus selbst, dass 
auch immer weiter Gestalt annimmt 
und ausgestaltet wird zu einem rich-
tigen Schmuckstück! Ich freue mich 
schon darauf im Sommer mit Ihnen zu-

sammen dieses neue Herzstück der Gemeinde zu besichtigen und einzu-
weihen. Hoffentlich ist es dann auch wirklich fertig! 
Und daneben gibt es all die Früchte, die unsere Gemeinde selbst wach-
sen lässt: schöne Festgottesdienste, zum Beispiel die Verabschiedung 
von Diakon Gunter Hell aus der Blindenseelsorge, die unter anderen vom 
Bläserchor Jarmen und unserem Bischof Herrn Abromeit gestaltet wurde; 
oder Christi Himmelfahrt, das wir zusammen mit der Gemeinde Hohen-
mocker-Daberkow feiern konnten; den Vorstellungsgottesdienst unserer 
Konfirmanden in Plötz oder ihre Konfirmation in Jarmen– junge, schöne 
Reben am Weinstock unseres Herrn! Unsere schönen Gemeindenachmit-
tage in Schmarsow und Völschow mit über 30 Männern und Frauen! Die 
kunterbunten Kinderstunden in Völschow, die Gemeindefahrten und so 
vieles mehr – echte Gemeindefrüchte!!! 
Und dann gibt es da natürlich noch ein ganz persönliches kleines Frücht-
chen, das da in diesem Sommer heranwächst – unseren Sohn. Wenn alles 
gut geht und Gott uns behüten kann, wird er wohl Anfang September 
zur Welt kommen und wir sind schon sehr gespannt, was sich dann alles 
verändern und wachsen wird! 
Zum Glück ist aber auch in dieser Zeit für die Gemeinde gesorgt. Das alt-
bewährte Team aus Gabriele Kelch, Bernd Huth und Carl Hesse wird zu-
sammen mit Pastorin Franziska Wells aus Tutow dafür sorgen, dass unse-
re Gemeinde weiterhin gut gedeiht. Und schon jetzt dürfen wir uns auf 



viele unterschiedliche Pastorinnen und Pastoren freuen, die in dieser Zeit 
zusammen mit Frau Kelch die Gottesdienste und Gemeindenachmittage 
gestalten werden.
Es ist also für alles gesorgt. Möge Gott es weiter segnen und bewahren! 
Und wenn alles läuft wie geplant, kann ich ab März wieder selbst im Auf-
trag Gottes für Sie im Einsatz sein. 
      

Ihre Pastorin Silke Kühn

Weltgebetstag in Jarmen am 4. März

Zum Weltgebetstag hat uns in die-
sem Jahr die Kirchengemeinde Jar-
men-Tutow eingeladen. Zusammen 
mit anderen Damen und Herren, z.B. 
auch aus der Kirchengemeinde Kri-
en, haben wir den Freitagabend mit 
einem kubanischen Gottesdienst 
gestaltet und typische Gerichte des 
Landes genossen. Gern wollen wir 
das im nächsten Jahr auch wieder so halten und laden schon jetzt am Frei-
tag, den 3. März 2017 zur Reise auf die Philippinen ein!

Gemeindepraktikum von Cecilia Hesse

Vom 7. bis 13. März habe ich ein Praktikum 
in der Kirchengemeinde bei Frau Kühn ab-
solviert. Ich habe bei der Kinderstunde ge-
holfen und beim Kuba-Gebetstag etwas 
vorgelesen. Außerdem habe ich an einer 
Beerdigung teilgenommen. Den Abschluss 
bildete der Familiengottesdienst am Sonn-
tag, den ich mitgestaltete. 
   Cecilia Hesse, Plötz
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Girlsday von Vanessa Röhl

Am 18. April absolvierte unsere Konfirmandin Vanessa Röhl aus Kruckow 
ein Tagespraktikum im Rahmen des Girlsday und schnupperte unter an-
derem in die Friedhofsverwaltung und in die Vorbereitung des nächsten 
Gemeinde- und Kinonachmittages hinein.
Wer ebenfalls Interesse hat, mal den Alltag einer Pastorin kennen zu ler-
nen: Herzliche Einladung, ich freue mich auf euch!!! 

Silke Kühn

Kinderbibelwoche in den Osterferien

Hallo, mein Name ist Marius Johann. 
Ich habe vom 21. bis 23. März als 
Teamer die Kinderbibelwoche in 
Völschow begleitet. Es waren 9 Kin-
der mit dabei und wir behandelten 
das Thema „Josef und seine Brüder“. 
Durch Lieder singen, verschiedene 
Spiele, eine Schnitzeljagd, ein per-
sönliches Josefkleid, also ein buntes 
Stofftuch bemalen, Blumen pflanzen 
und für die Eltern einen Osterstrauß kreieren, wurden die Tage sehr inter-
essant und abwechslungsreich. Für mich war diese Art von Teamereinsatz 
eine völlig neue Erfahrung, welche mir aber sehr viel Spaß gemacht hat. 

Marius Johann, Spantekow

Baubesichtigung in Völschow am 31. März und 3. Mai

Wenn „Kirchens“ baut, dauert alles immer etwas länger. Viele Anträge 
und Prüfungen sind zu absolvieren, bevor man überhaupt etwas bewe-
gen darf. So hatte zuerst der Restaurator Simon Gebler die Malereien im 
Vorraum der Kirche Völschow zu prüfen und seine Einschätzungen zur 
Feuchtigkeit der Kirche abzugeben, bevor diese von der Bauaufsicht des 
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Vocalensemble „Ferdinand“ 
in Kartlow

Am Samstag, dem 2. April fand um 
17:00 Uhr ein Männerchor-Konzert 
der besonderen Art in der St.-Jo-
hannis-Kirche zu Kartlow statt. 
Das greifswalder Vokalensemble 
„Ferdinand“ (Veit Martin, Friedrich 
Kühn, Georg Wagner, Conrad Witt, 
Markus Gärtner, Peter Zabel, Arne 
Kühn) begeisterte die zahlreichen 
Gäste mit einem abwechslungs-
reichen Programm bestehend 
aus alten Volksliedern und Män-
nerchor-Stücken aus der Zeit vom 
18. bis zum frühen 20. Jahrhundert.

Verabschiedung von Diakon 
Gunther Hell

Am 17. April war Völschow der  Mit-
telpunkt Deutschlands. Menschen 
aus vielen Bundesländern kamen 
angereist,  um mit dabei zu sein, Di-
akon Gunter Hell aus seinem Amt als 

Kirchenamtes selbst beäugt und bestätigt werden konnte. Nun werden 
wir daran gehen auf der Südseite der Kirche das ans Mauerwerk drängen-
de Wasser einzudämmen und so weiteren Feuchtigkeitsschäden vorzu-
beugen. Ebenso soll das Gefälle am Eingang des Turms verändert werden, 
damit das Wasser nicht hineinläuft und im Turm stehen bleibt. Und wenn 
dann noch der Sockel frisch verfugt ist, kann auch endlich der Putz im In-
nern des Turmraumes erneuert werden.
Also, gut Ding will Weile haben und ähnlich wird es darum auch mit der 
Schmarsower Kirche laufen, immer schön eines nach dem anderen.
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Blinden- und Sehbehindertenseel-
sorger zu verabschieden. Es begann 
schon zur Mittagszeit. Schwäbische 
Maultaschen, bereitet von Sabine 
Kuhn und Elke Hempel aus Kartlow, 
wurden denen gereicht, die schon 
früher anreisten.  Sie kamen aus 
Kassel, Lengerich, Hamburg, von 
der Nordseeküste, aus Berlin und 
aus vielen Orten aus Pommern. 
Blinde, Sehbehinderte und Sehen-
de waren dann Mitwirkende beim 
Gottesdienst. Das Evangelium und 
die Epistel wurden aus einer Brail-
lebibel (Punktschrift der Blinden) 
vorgelesen. Die Predigt hielt un-
ser Bischof Abromeit und das Kol-
lektengebet wurden von unseren 

Kirchengemeinderäten und Blin-
denseelsorgern aus Nordelbien for-
muliert und vorgetragen. 
Gunter Hell wurde kurz nach sei-
nem Umzug von Stuttgart nach 
Völschow beauftragt, das Amt des 
Blindenseelsorgers für  die Lan-
deskirche Pommern ehrenamtlich 

zu übernehmen. Rund 30 Blinde 
und Sehbehinderte begleitete er 
in den sechs Jahren in Besuchen 
und auf Freizeiten. In Gemeinden 
hielt er Vorträge und war Berater 
für dieses Thema.  Sein besonderes 
Interessengebiet waren auch Stu-
dienreisen mit Blinden und Sehbe-
hinderten in die arabischen Länder 
wie Israel, Palästina und Jordanien. 
Nach dem Gottesdienst gab es dann 
im Gemeindehaus von Völschow 
ein gemeinsames Kaffeetrinken mit 
vielen Grußworten.  Schön war es, 
so etwas in Völschow mitzuerleben. 
Danke allen, die mitgeholfen haben 
durch Kuchenspenden, Bedienung, 
Grußworten, den Gottesdienst und 
die Vor- und Nacharbeit. 

Gunter Hell, Völschow
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Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden am 24. April

Am Sonntag, den 24. April haben 
die Konfirmanden aus Jarmen-Tu-
tow und Kartlow-Völschow in Plötz 
ihren eigenen Gottesdienst gehal-
ten. Das Thema war Kleidung, bzw. 
welche Kleidung brauche ich, um 
Gott zu gefallen. Dazu hatten sie 
T-Shirts an mit Begriffen wie „Lie-
be“, „Freundlichkeit“ oder „Respekt“. 
Im Anschluss wurde dann noch zu 
Kaffee und Kuchen eingeladen.

 
Sarah Triphan, 

Siedenbüssow/Schmarsow

Kirchenkino in Schmarsow

Mit dem fliegenden Klassenzim-
mer und sieben Kindern sind wir, 
unterstützt durch jede Menge el-
terliche Süßigkeiten, am 29. April 
zum Kirchenkino für die Kleinen 
abgehoben, um in gemütlicher 
Runde bei „The Kings Speech“ wie-
der in Schmarsow zu landen. Für 
die nächste Zeit wird dieses Projekt 
eine Weile ruhen, bis wir dann im 
neuen Pfarrhaus das nächste Mal 
durchstarten!

Konfirmation am Pfingst-
sonntag

Am Pfingstsonntag, dem 15. Mai, 
wurden um 10.30 Uhr die Konfir-
manden in Jarmen konfirmiert. 
Ein schöner Gottesdienst, wo Blä-
serchor, Teenychor, der Kirchen-
gemeinderat, sowie die Junge Ge-
meinde mitwirkten, egal ob mit 
Glückwünschen oder einem mu-
sikalischen Beitrag. Lea-Luise Erd-
mann wurde nicht nur konfirmiert, 
sondern auch getauft. Den Konfis 
wurde auf ihren neuen Lebensab-
schnitt mitgegeben, dass sie nicht 
vergessen sollen, dass sie das Licht 
der Welt sind. 

Sarah Triphan, 
Siedenbüssow/Schmarsow



Christi Himmelfahrt

40 Tage nach Ostern feierten wir 
Christi Himmelfahrt.  Bei schönstem 
Wetter erlebten wir diesen Tag mit 
Gästen aus der Nachbarkirchen-
gemeinde Hohenmocker- Daber-
kow.   Begonnen haben wir mit 
dem Gottesdienst in der Völscho-
wer Dorfkirche mit der Predigt von 
Frau Pastorin Kühn. Durch die Gäste 
war die Kirche gut gefüllt und ich 
empfand eine frohe Gemeinschaft.  
Anschließend gingen die Gäste und 
unsere Gemeindeglieder rüber zu 
unserem „neuen“ Gemeinderaum 
in die alte Grundschule, wo fleißige 
Helfer das Mittagessen vorbereitet 
hatten. Viele bunte, leckere Salate, 
Kuchen, Kaffeekannen wurden her-
angeschleppt und „unser“ Herr Pas-
tor (Ehemann von Pastorin Kühn) 
stand hinter dem Grill, um uns das 
Fleisch zu grillen. An den Tischen 
entwickelten sich viele Gespräche 
und nachdem fast alles aufgeges-
sen war, ging es in den Nachmittag 
heim.  Es war ein fröhliches Treffen 
von zwei Gemeinden mit vielen 
Dörfern. Danke an alle, die mitge-
holfen haben. 

Irene Liekfeld, Völschow/Stade

Neues von der Kapelle 
Jagetzow

Jagetzows Kapelle und der liebe 
Putz – Aller guten Dinge sind drei?!
Die Hoffnung stirbt zuletzt, dass in 
diesem Jahr der neuaufgebrach-
te Putz an der Kapelle in Jagetzow 
vielleicht endlich halten möge. Aber 
so richtig überzeugt sind wohl nicht 
einmal die Handwerker selbst. Ob 
der berühmte Muschelkalk mit sei-
ner Wasser- und Luftdurchlässigkeit 
endlich kleben wird, wir werden es 
sehen und hoffen das Beste!

ZURÜCKGEBLICKT | 11    



Einweihungsfest des Pfarrhauses in Kartlow am 17. Juli

Bald, schon bald, wird das Pfarrhaus hoffentlich einzugsbereit sein und 
darum wollen wir es mit Ihnen zusammen einweihen und feiern. Am 
Sonntag, den 17. Juli um 14.30 Uhr, wollen wir in einer kleinen Andacht 
um Gottes Segen für das Haus bitten, je nach Wetter und Baufortgang im 
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Kindertag in Völschow am 
5. Juni

Am 05. Juni ist Kindertag in Völ-
schow und wir möchten als Kir-
chengemeinde auch gern etwas 
zu diesem Tag beitragen. Ab 10.00 
Uhr wollen wir mit einem Familien-
gottesdienst in der Kirche Völschow 
beginnen und uns dann ab 15.00 
Uhr mit Stationsspielen, Bastele-
cken und Anderem dem bunten 
Programm auf dem Fußballplatz 
anschließen. Herzliche Einladung 
an alle Kinder und Familien!

Bläsermusik in Kartlow am 
19. Juni

Am 19. Juni wird um 17.30 Uhr der 
Bläserchor aus Jarmen in der Kartlo-
wer Kirche eine Bläsermusik gestal-
ten. Es erklingt Musik von besinn-
lich bis heiter durch verschiedene 
Jahrhunderte und es wird auch zum 
Mitsingen eingeladen.

Angela Ludwig, Jarmen

Johannisfeuer in Kartlow am 
24. Juni 

Zu unserem jährlichen Johannisfest 
laden wir auch diesen Juni herzlich 
nach Kartlow ein. Wir beginnen um 
17.00 Uhr in der St. Johannis Kirche. 
Hier wird der Gemischte Chor aus 
Jarmen einige Lieder schmettern 
und uns zum Frühlings- und Som-
merlieder Singen mit einbeziehen. 
Anschließend gibt es draußen wie-
der ein Feuer mit kleinem Grillfest 
zu dem wir alle einladen möchten, 
gern auch einen Salat oder anderes 
beizusteuern und dabei das schöne 
Grün in Kartlow zu genießen.



Haus selbst oder im Pfarrgarten. Anschließend wird es Kaffee und Kuchen 
geben und die Möglichkeit Haus und Garten in aller Ruhe selbst zu be-
sichtigen. Alle Kinder können dann den letzen Teil des Prinz von Ägypten 
sehen und anschließend im Garten toben. Herzliche Einladung!

Bläser- und Orgelkonzert mit dem „Duo Concerto Maestoso“ 
in Kartlow am 21. August

Schon in Demmin beim Projekt „Garten Eden“ begeisterten die beiden 
Künstler Martin Schröder und Hans-André Stamm aus Nordrhein-Westfa-
len die Region. Klassische Stücke - von Torelli, die Sonata in D-Dur, von 
Telemann, Hornkonzert D-Dur, oder Stamm, Fanfara alla Celtica - bringen 
sie neben vielem anderen in ihrem Repertoire mit zu uns. Herzliche Einla-
dung also zum Sommerkonzert um 17.00 Uhr nach Kartlow!!!

Gemeindenachmittage in Schmarsow und Völschow

Wir laden Sie wieder herzlich zu den Gemeindenachmittagen nach 
Schmarsow und Völschow ein. Immer jeweils von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr.
Gemeindehaus Schmarsow:    Alte Grundschule Völschow: 
08.06., 06.07., 14.09., 05.10.    15.06., 06.07., 21.09., 12.10.

Christenlehre / Kinderstunde

Für alle Schulkinder, jeden zweiten 
Samstag von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
in der alten Grundschule Völschow.
Termine: 05.06. - 10.00 Uhr Famili-
engottesdienst Völschow, 15.00 Uhr 
Kindertag Fußballplatz Völschow, 
18.06., 02.07., 17.07. - Gartenfest 
Kartlow. Dann ist erst einmal Som-
merpause. Im Winter könnt ihr wie-
der beim Krippenspiel mitmachen.
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Kirchgeld 2015 und 2016

Im vergangenen Jahr konnten wir Dank Ihnen und der Unterstützung 
durch das Kirchgeld mit 3.400 € kleinere Bauprojekte in Jagetzow, Völs-
chow und Plötz finanzieren, z.B. einen Teil der neuen Stühle in Jagetzow 
abbezahlen, oder den Restaurator in Völschow zur Prüfung des Putzes be-
auftragen. 
In diesem Jahr wollen wir es, auch auf Ihren Wunsch hin, so halten, dass 
bei einer Überweisung wieder das gespendete Kirchgeld gleichmäßig auf 
unsere Bauprojekte in allen Orten aufgeteilt wird, außer Sie schreiben ein 
bestimmtes Kirchdorf dazu, z.B. „Kirchgeld Schmarsow“. Dann können wir 
diese Spende direkt in die Rücklagen dieser einen Kirche einbuchen und 
Sie wissen vorab, wohin Ihre Spende geht. Schon jetzt sagen wir wieder 
vielen Dank für Ihre Hilfe, ohne die das alles nicht möglich wäre!!!

Kirchengemeinderatswahl 2016

Alle 6 Jahre werden die Kirchengemeinderäte (KGR) in der Nordkirche neu 
gewählt. Im November 2016 steht diese Wahl erneut an, nachdem die 
bisherigen Räte acht Jahre im Amt verblieben sind, um nun die Wahl ge-
meinsam als Nordkirche durchführen zu können. Der Kirchengemeinde-
rat leitet die Gemeinde rechtlich und geistlich, d.h. er befasst sich z.B. mit 
den Gebäuden und der Verwaltung der Finanzen, aber auch das Gemein-
deleben mit all seinen Angeboten von Jung bis Alt wird mitgestaltet. Als 
Kandidat aufstellen lassen darf sich jeder Getaufte ab dem 18. Lebensjahr 
und wählen dürfen schon alle Gemeindeglieder ab 14 Jahren! In den KGR 
Kartlow-Völschow sollen 7 Ehrenamtliche gewählt werden, dazu kommen 
ein kirchlicher Mitarbeiter und die Pastorin qua Amt. In einer Gemeinde-
versammlung mit Gottesdienst werden sich die Kandidaten dann Anfang 
Herbst vorstellen können. Die Wahl wird bei uns am 20. November in allen 
Kirchdörfern durchgeführt werden, damit auch jeder von seinem Stimm-
recht Gebrauch machen kann: in Schmarsow und Völschow von 8 Uhr bis 
11 Uhr, in Kartlow und Plötz von 11 Uhr bis 14 Uhr und in Jagetzow von 
13 Uhr bis 16 Uhr. Vor allem laden wir aber jetzt dazu ein, sich als Kandidat 
aufzustellen oder Kandidaten vorzuschlagen. Nutzen Sie jetzt diese Chan-
ce und gestalten Sie unsere wunderschöne Kirchengemeinde selbst mit!
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Kasualien

Zu ihrer letzten Ruhe wurden geleitet:
Dorothea Karzenburg, am 10.03. auf dem Friedhof zu Völschow
Renate Hontsch, geb. Uecker, am 24.03. auf dem Friedhof zu Schmarsow

Konfirmiert wurden:
Sarah Triphan (Siedenbüssow), Vanessa Röhl (Kruckow), Cecilia Hesse 
(Plötz), Leon Lemke (Jarmen/Schmarsow), Lea Erdmann (Jarmen), Clara 
Tews (Tutow/Schmarsow), Luis Märtin (Zemmin)

Ansprechpartner in der Kirchengemeinde

Wichtige Info: Ab dem 25.07. ist Pastorin Kühn für ein halbes Jahr in 
Mutterschutz und Elternzeit. Die Kasualvertretung wird bis Ende Febru-
ar Franziska Wells aus Tutow übernehmen (Platz der Einheit 1a, 17129 
Tutow, Tel.: 039999 - 71380, E-Mail: tutow@pek.de.) Ansprechpartner in 
der Gemeinde bleiben Gemeindehelferin und Prädikantin Gabriele Kelch, 
Kirchengemeindepfleger Bernd Huth und der Vorsitzende des KGR Carl 
Hesse.

Anschrift & Kontoverbindung der Kirchengemeinde

Evangelisches Pfarramt Kartlow-Völschow, Kartlow 14, 17129 Kruckow
Volksbank Demmin-Jarmen | IBAN: DE 9815 0916 7403 0005 3530

Pastorin Silke Kühn
Dorfstraße 89, 17129 Völschow
Mobil: 0151 - 12789567
E-Mail: kartlow@pek.de

Gemeindehelferin und Prädikantin 
Gabriele Kelch
Schmarsow 71, 17129 Kruckow
Tel.: 039991 - 30463

Kirchengemeinderat (KGR) 
Vorsitzender Carl Hesse
Plötz 24, 17126 Jarmen
Tel.: 039991 - 30771
E-Mail: chesse@t-online.de 

Kirchengemeindepfleger 
Bernd Huth
Heydenhof 27, 17129 Kruckow
Tel.: 039999 - 71729
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In diesem Herbst wird unser

Kirchengemeinderat neu gewählt. 

Vormerken, mitmachen, mitstimmen!


